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Referent und Zeitdauer: Frau Raßmann (40 Minuten, davon 5 Minuten Sachvortrag)

STADT FRIEDRICHSHAFEN

Sitzungsvorlage

Drucksache-Nr. 2026 / V 00102

Ausfertigungen:

Amt für Stadtmarketing und Tourismus, DEZ3,
STP

Dienststelle: Amt für Stadtmarketing und Tourismus

Aktenzeichen:

09.05.2026, Unterschrift:

Mitzeichnung (Datum, Kurzzeichen):

BM Stauber __:____________ BM N. N. __:____________

EBM Hein __:____________ OB Blümcke __:_____________

Betreff: Jahresbericht Tourismus 2024 und 2025

Anlage(n): Anlage 1: Jahresbericht Tourismus 2024 und 2025
Anlage 2: Tourismusstatistik 2025 mit Vorjahresvergleich

Medien: Bitte ankreuzen. Alles, was präsentiert werden soll, muss mindestens 3 Arbeitstage vor den
jeweiligen Sitzungen der Geschäftsstelle des Gemeinderates zugeleitet werden, damit die Präsentation
gewährleistet werden kann.

MS Office
Dateien (inkl. ppt,
.mpp)

.pdf-, htm-
Dateien

DVD

Gremium: Datum: Zuständigkeit: Öffentlichkeitsstatus:

Kultur- und Sozialausschuss 01.07.2026 Kenntnisnahme öffentlich

Ggf. Hinweis auf frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Gremium, Datum, Drucksache-Nr.):
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FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN ja
nein

Kosten: einmaliger Aufwand (konsumtiv) Betrag: EUR

einmalige Auszahlung (investiv) Betrag: EUR

jährlicher Folgeaufwand:
Personalkosten

Betrag: EUR

Sachkosten Betrag: EUR

Zuschüsse einmalige Einzahlung Betrag: EUR

bzw.

Beiträge: laufende Einzahlungen Betrag: EUR

MITTELBEREITSTELLUNG IM HAUSHALT:

Stadt
Ergebnis-
HH

Finanz-HH Kontierungen:

Stiftung
Ergebnis-
HH

Finanz-HH Kontierungen:

Zur Verfügung stehende Mittel

Planansatz im lfd. Jahr: EUR

Ermächtigungsübertrag aus dem Vorjahr: EUR

Noch bereitzustellen: EUR

Deckungsvorschlag: EUR
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Beschlussantrag:

Der Jahresbericht der Abteilung Tourismus für die Jahre 2024 und 2025 wird zur Kenntnis
genommen.

Begründung:

Der Jahresbericht umfasst die Berichtsjahre 2024 und 2025. Folgende Punkte sind im Bericht
dargestellt:

1) Informationen zur Abteilung

2) Abschluss in Zahlen / Kennzahlen, Fazit
- Abschluss in Zahlen 2024, Stabsstelle Tourismus
- Abschluss in Zahlen 2025, Stabsstelle Tourismus
- Kennzahlen Tourismus
- Fazit
- Prognose

FN!-CHECK wurde durchgeführt:

ja (der FN!-Check liegt der DS als Anlage bei)
Zusammenfassende Einschätzung und Hinweise zur weiteren Planung:

nein
Begründung:

Check nicht erforderlich lt. Ausschlusskatalog

_____________________________________________________________________________

KLIMAWIRKUNG wurde geprüft:

ja (der Klima-Check liegt der DS als Anlage bei):
Zusammenfassende Einschätzung und Hinweise zur weiteren Planung:

nein
Begründung:

Check nicht erforderlich lt. Ausschlusskatalog bzw. FN!-Check
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3) Arbeitsschwerpunkte in den Berichtsjahren 2024 und 2025
- Entwicklung eines Maßnahmenplans für die Jahre ab 2025 auf Basis des

Tourismuskonzepts.
- Steigerung der Übernachtungszahlen in den Wintermonaten
- Vorbereitung des Zusammenschlusses von Stadtmarketing und Tourismus
- Steigerung der Follower auf Instagram auf über 10.000
- Zertifizierungen
- Marketingmaßnahmen

4) Zukunftsplanung und Ausblick Amt für Stadtmarketing und Tourismus
- Amt für Stadtmarketing und Tourismus

 Messestand für die Stadt Friedrichshafen auf der IBO
 2027 gemeinsamer Auftritt als Partnergemeinde bei der „Messe am See“ in

Romanshorn
 Social Media (gemeinsamer Redaktionsplan, Inhaltserstellung, neuer Auftritt

auf LinkedIn)
 Koordinierte Werbekampagnen, u.a. für die Bodensee-Weihnacht
 Konzept: Mehrweg statt Einweg! unter Einbeziehung der Kampagne gegen

Kippen und Müll

- Abteilung Tourismus
 Umsetzung von Maßnahmen aus dem Tourismuskonzept
 Aufbau Convention Bureau
 Steigerung der Zugriffszahlen auf der Internetseite
 Werbekampagne Schweiz
 Ferienwohnungs-Konzept
 Bewerbung als Echt Nachhaltig Tourist-Information

- Aufgabenbereich City- und Eventmanagement
 Erfolgreicher Aktionstag mit verkaufsoffenem Sonntag Ende April
 Neue Veranstaltungsformate, z. B. Beats & Bottles
 Fortführung bewährter Veranstaltungsformate und Kooperationen
 Neue Ideen für die Advents- und Weihnachtszeit


